
  

   
Frau Oberbürgermeisterin 

Stefanie Seiler 

Maximilianstraße 100 

 

67346 Speyer 
 

 

 

 

 

Antrag: Mobiliar im öffentlichen Raum für die Maximilianstraße 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 

wie ein Innenraum benötigt auch der öffentliche Raum der Stadt eine Möblierung. Sitzbänke und vieles 

mehr gehören zum Mobiliar einer Stadt. Ein einheitliches Stadtmobiliar steigert die Qualität des 

öffentlichen Raums und bestimmt auch seine Identität. 

 

Die Nutzung des öffentlichen Raumes ist ein wichtiger Bestandteil des urbanen Lebens. Eine gute 

Stadtmöblierung muss vor allem gut nutzbar sein, ohne ästhetische Aspekte aus den Augen zu verlieren. 

Für Menschen verschiedenen Alters stellen sich dabei teilweise sehr unterschiedliche Anforderungsprofile 

an die Stadtmöblierung. Eine Fußgängerfreundliche Stadt zeichnet sich zudem durch eine ausreichende 

Anzahl an Sitzgelegenheiten und Ruheplätzen aus. Insbesondere Seniorinnen und Senioren, Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, Familien mit kleinen Kindern u.ä. benötigen entlang ihrer Wege durch die 

Stadt in regelmäßigen Abständen Möglichkeiten zum Ausruhen. 

 

Das jetzige Stadtmobiliar stammt teilweise aus dem Stadtumbau zur 2000-Jahr-Feier im Jahre 1990. Dieses 

ist weder für Senioren noch für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen geeignet, zudem lässt die 

Ästhetik dieser Sitzgelegenheiten sehr zu wünschen übrig. 

 

Von daher beantragen wir, dass neues Stadtmobiliar sukzessive an die neuen Bedürfnisse der Menschen 

(analog dem Mobiliar auf dem Geschirrplätzel) angepasst wird. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Walter Feiniler                                Philipp Brandenburger             Johannes Gottwald 

Vorsitzender 


